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Einführung
Lrie Investitionen des l{andwerks wurden in der
amtliehen Statistik erstmals im Rahmen der
Handwerkszafrfring 1961 für d.as .ilerichtsjahr
1962 erfaßt. Veranlassung hierzu bot der i-m

gleichen Jahr durcheefiihrte erste Zensus im
Produzierenden Gewerbe (Tndustrie unct iland-
werk), dessen Frasspl'6g'3anm auch fiir die
Zäh1u::g in Bereieh rles Handr+erks verbindlieh
vrar. llit der Einfiihrurg iährlieher Stati-
stiken über di-e fnvcstitionen im Jahre 1q65
r.rurde eine sliirbare Liickc u.a. in der arlrt-
liehen Handvrerksstatistik qesehlossen.
Geeenvriirti-Ee Recht-oqrund1as..e fiir diese Er-
hebung ist das Gesetz iiber die Statistik im
Produzj-erenden Gevrerbe vom 6.11.19?5 (BGBl I.
s. 2179).

In Unterschied zu den Handwerkszählungen, in
denen die fnvestiti.onen des g e s a m t e n
Iiandwerks erfaßt werden, wird <ler Erhebungs-
bereich in den .iährlichen Erhebungen dureh
di-e Rechtsgnrndlaqen ausdrüeklieh auf das
P r o du z i e r e n d e Handwerk be-
sehrär,kt. Handr^rerksunterr'.,ehmen. deren Sehwer-
ounkt der r,rirtsehaftl-iehen TätiEkeit ni"ht
in d.cr Froduktion oder Verarbeitung. sondern
z.B. irn Handel. oder im DienstleistunEsbereich
IieEt. werden daher bei den ,iährliehon Er-
hebunger" nicht befract. Ausgesehlossen sind
ferner die handwerklichen ltrebenbetriebe.
Die Ereebnisse der jähr1i-ehen Investitions-
erhebunqen beziehen sieh alrssehließ1ich auf
die Unternehmen sel-bständis nroCuzierender
oder verarbeitender Handr+erker mit 20 tse-
schäftigten und mehr, wobei das Bauhauptge-
werbe ausgeschlossen bleibt. obvrohl es in
den lnvestitionserhebungen a1s solchen mit
enthalten ist.

Itie s y s t e m a t i s c h e Zuordnung der
Unternehmen erfolgte i.n der Ilandwerkszäh1ung
'1968 erstnals nach der rrSvstematik der V/irt-
schaftszvreiger'. die auf der Gruldsystematik
von 1961 beruhtl). l"rit r.mrde die Voraus-
setzunE geschaffen. das Handwerk in tiefer
systematischer Gliederung mit anderen Wirt-
sehaftsbereichen verqleichen zu können. Vom

Beriehtsiahr 1967 an urerden deshalb aueh die
fnvesti-tionen des ProCuzierenden Handwerks in
den jährlj.ehen Erhebunqen nul no"h naeh die-
ser: Strsternatik darEestellt. Jn den vorangp-
gar,genen Berj-nhtsjahren'1Q62 und 1q64 bi-q

1Q66 r^rurden die Investitionen nach dem vier-
ste11i-een'rVerzeiehnis der handwerkliehen
Tätigkeiten'r gegliedert. Dieses Verzeichnis
wurde im Stati-stischen ilundesamt anIäßlich
der Tlandwerkszählung 1963 aus der dreistelli-
gen liand.werkszweiqsystemati-k entwickelt2),
r:m die Ergebni.sse der Zählung - wenn auch
rnit gewissen Einschränkungen, die vor alLero
den Nachweis des 'rhandelnden" Handwerks be-
treffen - auch naeh der Systenatik der l/irt-
schaftszwei-Ee von 196"1 und - für Zwecke des
Zensus im Produzierenden Gewerbe - nach der
internati-onalen S:rstematik der I'Nornenclature

d.es Industries 6tablies dans les Communaut6s
Euroo6ennes" (N.I.C.E.) erstellen zu könlen.

Zr-r-n Erhebungsbereich I'Produzierendes Hand-
werk" der jährlichen fnvestitionserhebulgen
zählen nur das 'rVerarbeitende Gewerbe" (Wirt-
sehaftsabt. 2) und das !'Ausbau- und Bauhilfs-
gewerbe" (Unterabt. 11). Vorr. Baugewerbe
(wirtschaftsabt. l) werden also nur die ]n-
vesti-tionen des Ausbau- uld Bauhilfsgewerbes
im Rahnen der Erhebuagen irn Produzi.erenden
Handwerk erfaßt, während die des handwerk-
l-ichen Bauhauptgewerbes als Teil des ge-
samten Bauhauptgewerbes (Unterabt. l0) er-
mittelt vrerden, wobei elne gesonderte Dar-
stelh:ng des Handwerks nicht vorgesehen ist.
Aus diesem Grunde kan-n das handwerkliche
Bauhauotgewerbe. das ebenfalls zum Bereich
des Produzierenden Handwerks gehört, nicht
in die Ergebnisse der jähr1i-chen Erhebung
für das Produzierende Handwerk einbezogen
werden.

Die AuswahL der Unternehmen beruht bei den
jährlichen Investitionserhebungen im Produ-
zierenden l{andwerk auf den Ergebnissen und
dem Anschriftenmaterial der jeweils letzten
Handwerkszählung. Für di.e Berichtsjahre ab
1968 wurden daher die Unternehmen aus den
Ori-ginalunterlaßen der '1968er Zählung aus-
gewäh1t. Der einmal ausgewählte Berichts-
krej-s bl-eibt bei diesem System so lange be-
stehen, bis anläßIich einer neuen Handwerks-
zählung auch ein neuer berichtspflichtiger
tr'irnenkreis festgelegt werden kann. Der Man-
ge1 dieses Verfahrens liegt vor alLem darin,
daß die zwischen zwei Handwerkszählungen er-
folgten Neugründungen berichtspflichtiger

1 ) Iiähere nethodisehe Einzel-heiten zur Ha'd-
werkszäh]ung '1968 -"iehe arre h Faehseri-e .-):
Tnd.ustrie und Hardwerk. lleft '1 der rrHand-
r.rerkszäh1ung 1968". q. 5 ff .

2) Siehe auch Abdruck der drelstellig
werkszweigsystematik uld des vierstel
Verzei-chnisses der handwerkl-ichen Tät
ten 1m Heft 'l der "Handwerkszäh1ung '1

der Faehserie D a.a.0.. S. 1f ft.

ien Hand-
ligen
igkei-
967"
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Handwerksuaternehmen nicht laufend ia den
Bericbtskreis aufgenonlnen werdenJ) und sich
andererseits die ZahI der auskunftspflich-
tj.gen Unternehmen stäadig vermindert, weil
die zwischen zwei Zä-hlungen aufgelösten
oder erloschenen Unternehmen zwaagsläufig
aus den Berichtskreis ausscheiden. Je größer
also der zeitliche Abstand zwischen zwei
HandwerkszäJrluagen wird' desto kLeiner wird
der zugrunde liegende Berichtskreis und
desto rnehr schwindet daher die Aussagekraft
der Ergebnisse.

Un Ergebnisse für das gesamte Produzierende
Gewerbe, das die Teifbereiche |tBergbau uad
Industriett r "Produzierendes Hendwerk" sowie
ttBaugewerbett (Bau}auptgewerbe rrnd Ausbau-
und Bauhilfs6;ewerbe) unfaßt, zu erhalten,
müssen die Einzelergebnisse der drei ge-
nannten Teilbereiche additionsfähig sein.
d.h., daß Doppelzähluneen zu vermeiden sind.
Die Gefahr der DoppelzäJrlungen besteht in
den jährlj.chen Investitionserhebungen beson-
ders bei den Teilbereichen "Bergbau und In-
dustriet' sowie ttProduzj.erendes Handwerk" t
weiL es unter den in den Ro1len der Haad-
werkska:nmern gefü-hrten Unternehmen des Hand-
werks auch einige gibt, deren wirtschaft-
licher Schwerpunkt in der lndustrie liegt
und die deshalb zur Industrieberichter-
stattung neldepflicntig sind4).

J) Neugegrüadete Handwerksunteraehmen liegen
nit ihrer Beschäftigtenzahl in der Regel un-
ter der festgelegten Erfassungsgrenze.-
4) In Zweifelsfä11en wird der Schwerlou-nkt der
wirtschaftlichen Tätigkeit ei-nes Unterneh-
roens durch Einschaltung der beteiliEten Kam-
mern (Handwerkskammer und Industrie- und
Handelskammer) festgelegt.

In den Ergebnissen der jährlichen Investi-
tionserhebungen in Produzierenden Handwerk
treten diese Doppelz?ililungen insofern gar
nicht erst auf, als die betreffenden Unter-
nebmen schon bei der Durchführung der Erhebung
nicht doppelt angeschrieben werden.

Für die dargestellten Merkmale werden folgen-
de Definltionen gegeben:

Unternehmen: Erhebungseinheit ist das Hand-
werks u n t e r n e h m e n als rechtliche
Einheit. einschl. a1ler auch der nichthand-
werkl-ichen Unternehmenstelle, jedoch ohne
Zweigniederlassungen i-n Ausland.

Beschäftigte: Tätige Inhaber und tätige Teil-
haber, unbezahlt mithelfende Familienangehö-
rige und alle in einem arbeitsrechtlichen
Verhäl-tnis zum Unternehmen stehenden Personen,
einschl-. Auszubildende, aber ohne Heimarbeiter.

Investitionen: Brutto-Zugänge a;r erworbenen
und selbsterstellten Sachanlagen für betrieb-
l-iche Zwecke.
Ei-nzubeziehen ist der l,Iert der für selbster-
stellte Anlagen aktivierten Löhne, Mate-
rj-a1ien usw. (soweit diese in den Posten rrAn-

dere aktivierte Ei65enleistungent' der Gewinn-
urrd Verlustrechnung eingegangen sind) und an-
gefangene Arbeiten für betriebl-iche Zwecke,
soweit aktiviert.
Nicht einzubeziehen sind die Finaazierungs-
kosten der vorgenonmenen Investitionen, fer-
ner immaterielle larerte, wie Konzessionen,
Patente, Lizenzen u.ä..

Verkaufserlöse: Erlöse aus dem Abgang von be-
trieblich genutzten Sachanlagen.
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Investitionen 1975

In die Investitionserhebung 1975 im Produzierenden
Handwerk (ohne Baugeu,erbe) r,,,'urden 7 256 Unternehmen
mit 335 154 Beschäftigten einbezogen. Davon meldeten
6 363 Unternehmen Investitionen im Gesamtrvert von 760,1
MiII. DM. Die Investitionssumme lag damit nur um 1,6 oio

über dem Wert von 1974. Berücksichtigt man die in diesen
Jahren eingetretenen Preissteigerungen, so dürfte sich das
Investitionsvolumen sogar verringert haben.

L Unternehmen und Beschäftigte
im Produzierenden Handwerk (ohne Baugewerbe)

Untcrrrchrrrcn ll)it 20 Ilcsclräftigrcn nncl rnehr

Jrhr

Die Investitionen je Beschäftigten stiegen von 2 126 DM
im Jahr 1974 um 6,7 0/o auf 2 268 DM. In Unternehmen mit
100 Beschäftigten und mehr lagen die Investitionen je Be-
schäftigten (2 766 DM) erheblich über den entsprechenden
Werten der kleineren Unternehmen.

Von den einzelnen Investitionsarten nahmen die
Ausrüstungsinvestitionen (Maschinen, maschinelle Anlagen
und Werkzeuge sowie Betriebs- und Geschäftsausstattung)
im Produzierenden Handwerk (ohne Baugewerbe) gegen-
über 19?4 um 110/o auf 477,5 Mill. DM zu, während die bau-
Iichen Investitionen (bebaute Grundstüd<e und Bauten so-
wie Grundstücke ohne Bauten) im selben Zeitraum um 110/o
auf 282,6 Miil. DM zurückgingen. Der Anteil der Ausrü-
stungsinvestitionen stieg damit.von 57,5010 (1974) auf 62,8 0/o

im Jahr 1975 (1972: 51,? 0/o). Bei den Unternehmen mit 100
Beschäftigten und mehr war diese anteilsmäßige Zunahme
allerdings erheblich abgeschwächt (1974: 57,401o, 1975:
59,6 oio).

Auch im Produzierenden Handwerk war die Investi-
tionstätigkeit in starkem Maß durch das Konjunkturpro-
gramm der Bundesregierung geprägt. Dieses Programm
führte z. T. zum Vorziehen vor allem von Ersatz- und Ra-
tionalisierungsinvestitionen, was sich auch im Anstieg des
Index des Auftragseingangs in den Investitionsgüterindu-
strien inr Juni 1975 auf mehr als 40 0/o über dem Jahres-
durchsch nitt ri.iderzuspiegeln scheint.

Bei der Untersuchung der Investitionen nach U n t e r -
abteilungen der Systematik der Wirtschaftszweige
(Fassung für dle Handrru'erkszählung 1968) zeigt sich deut-
lich eine Erholung im Stahl-, Maschinen- und Fahrzeug-
bau. Die Investitionssumme stieg hier um 1loio auf 372.6
Mi1l. DM und vergrößerte den Anteil dieses Bereichs an
den gesamten Investitionen von 44,8 auf 49,0 0/0. Jedoch
übenviegen auch hier die Ausrüstungsinvestitionerr
(* 25 0io), während clie baulichen Investitionen noch urr.r
3,0 o/o zurückgingen.

Die prozentual stärkste Zunahme ( + 53 0/0) hatte die
Unterabteilung Leder-, Textil- und Bekleidungsge,a,erbc
zu verzeichnen, deren Redeutung jedoch mit nur 2,3 0,/r,äEi
gesamten Investitionen relativ gering ist. Eine ebenfalls
beachtliche Steigerung (+ 160/0) wies die Unterabteilung
Nahrungs- und Genußmittelgewerbe auf, die damit ihren
Anteil an den Investitionen insgesamt auf 19 0/o vergrö-
ßerte und zum zweitgrößten Investor wurde.

Die stärksten Rückgänge wurden in den Unterabteilun-
gen Eisen- und NE-Metallerzeugung, Gießerei und Stahl-
verformung (- 38 0/o) sowie Holz-, Papier- und Drudrge-
werbe (- 26r)/o) gemeldet. Im Holz-, Papier- und Druckge-
werbe verlief paralel dazu ein besonders starker Anstieg
des Anteils der Ausrüstungsinvestitionen (von 54,5 0/o in
1974 auf 62,7 o/o in 1975). Ausrüstungsinvestitionen nahmen
hier gegenüber dem Vorjahr um 15 0/0, die baulichen Inve-
stitionen um 39 0.io ab. In diesen Zahlen kommt u. a. auch
die Notwendigkeit zur Rationalisierung in dieser Branche
zum Ausdruck.

Bei den Investitionen nach ausgewählten W i r t -
schaftszweigen nahm der Zweig Reparatur von
Kraftfahrzeugen und Fahrrädern, Lackierung von Stra-
ßenfahrzeugen mit einem Anteil von 30,1 0/o an den Inve-
stitionen insgesamt wieder den ersten Rang ein. In diesem
Zrveig war auch eine beachtliche Zunahme der Investitio-
nen (* 220 0\ zu verzeichnen. Den relativ stärksten Zu-
wachs gab es im Zweig Herstellung von Backwaren mit
l42olr (+ 15,6 MiII. DM).

Am stärksten gingen die Investitionen in den Zweigen
Herstellung von Bauelementen und Serienfertigung von
Bauten aus HoIz, Bautischlerei (- 18,5 MiIl. DM bzw.

- 38 0/o) sowie Stahlverformung (ohne Herstellung von
Geräten für Landwirtschaft und Gewerbe), Oberflächen-
veredlung und Härtung (-9,1 MiII. DM bzw. -5201o) zu-
rück. Im letztgenannten Zweig ist bereits seit Jahren ein
erheblich überproportionaler Rückgang sowohl in der
ZahI der Unternehmen als auch in der Anzahl der Be-
schäftigten zu verzeichnen. Bezieht man die Investitionen
auf die Zahl der Beschäftigten, so ergibt sich immer noch
eine Abnahme um 40 o ,r.

l) Ohne Heirnarbeirer.

2. Unternehmen und Investitionen im Produzierenden Handwerk
(ohne Baugewerbe) nach Besdräftigtengrößenklassen

Llntcrnehmen nrit 20 Beschäftisten tuld Irlchr

l) Eirrschi. Invcstrtionssteucr. - 2 )Maschincn, trrschincllc Anlagen ttnd \Mcrkzeugc

Abnahrrrc
gegeniibcr

denr
Vorj ahr

8
7
7

309
950
256

4,3
,9,7

7
6
6

566
865
363

369 rJ5.1
331 766
335 1s.l

I)eschäftigre t )Untefllehrnen

il)sgcsrlD t

A n zahl

)l
1,e
1,7

irlsgcsanrt
rnit

lrrvcsti.
tioncn

Abnahruc
gcgenribcr

dcr n
Vorjahr

Llntcrnehln(-r1
n1it . .. bis . .

lleschäliigtt'n

20-19 . ...
50-99 ...

1 00 und rnehr
Insgcsarnt

lJnternchlnen lnvcstitionen

insgesaDlt mit lnvc-
stitioncn

insgesanlt darunter Arrsrüstungsinvcstitionen2)
tenr)

1975 975 1 t974t\ 19711) | 19741 1975

Anzahl ill. DM I)M

5
1

1?9
34s
482

4 638
263
462

535,3
332,6)i) t

368,8
199,6
179,5

338,7
191,1

277,7
176,7

7 217,O 5t,8q) q
53,9 64,1 210.)

2 10'
2 765

1 1 9 123,3
137,27 51,8

6 363 11 430,1 477,5
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WrrtschJftsglic(lcrttng

Protluzicrcndcs Handwcrk insgcsxlnt,....

Chcrnisches Gewerbe (einschl. Kohlen-
wcrtstoltindustrje) unri Mincralülvcr-
arbct tung

Kunststoff-, Gunrui- und Asbcst-
vcrarbcirung

Glas-
geu'erbe.

Eisen- uncl NE-Mctallerzcugung, Ci.O"*l
und Stahlvcrforurung ,. . .

Stahl-, Maschincn- und Fahrzeugbau . . . .

Elcktrotechnik, Fcinttrcchatrik und Optik;
Herstcllung von El)M-Waren, Musik-
instrulucntcn, sportgcrätcn, Spicl- und
Sclrrrruckwrrrctr

Holz-, l)apicr- rrncl I)ruckgcu'crbc .. , . ..
Lctlcr-, Tcxtil- utttl []ckleitlungsgcu,crbc .

Nahrungs- und (;cnußurittel gcu,crbc
(()hnc 'fil)ak\ crarbeitunß) ,

r) Eirrschl. Invcstitionssteucr. - z) Einschl. Wcrkzcugc sorvic llctriebs- un(l (;cschäftsalrsstattLrng. - r) ()hnc l,cirrrar[)citcr

3. Anlageinvestitionen im Produzierenden Handwerk (ohne Baugewerbe)
nach Unterabteilungen des Verarbeitenden Gewerbes

Llntcrnehnren rnit 20 Beschäftigten und mchr

4. Anlageinvestitionen im Produzierenden Handwerk (ohne Baugewerbe)
nach ausgewählten Zweigen des Verarbeitenden Gewerbes

Llnternehuren mit 20 llcschäfrigren und nrehr

Investitioncn

insgcsalut l-)auliche
Invcstitioncn2)

Invcstitionen
ie

i.lcschäftigtenl)

t97+t) 1975

DM

2 126 2 268

800

i 476

2 260

1 171

2 907

2 133

3 021
17ie

2 050
2 015

1 7)1
-1 J/l

u3t

2 962 .1 444

investitioncrtl)

972
55)
42t

.Wirnchaftsglicderung
(H. v. - Hcrstcllunß vtlr) Zu- (r ) bzrv.

Abnahurc (-)
.l 975 gegen-
iitrcr 197-1

;-l 1.97519741) 1975 1974 19741) 1915

- - Miir. r)M- ' Mill. t)M

l{cparatur v. Kraftfahrzcrtgcn u.
Fahrrädcrn, Lackierung von
Straßenfahrzeugcn

Masclrinenbau ..........:
I:lcischvcrarbcitung (ohnc Talg-

schrncizen u. Schnralzsicdcrcicn) . .

H. v, ljackwrrcrr
H. v. Möbeln, Mäbclrischlcrci,

Holzvcrcdlung.
H. v. Bauelcrrrcnren u. Serienfertigung

v. Baurerr rus Holz, llautisclrlerci . .

Montage u. Reparatur v. Lüftungs-,
wärmc- Lr. gesundhcitstechnischcn
Anlagen .

Drauerci und Milzcrci .

Elektrotcchnik
Schlosscrci, Schwcißcrci, Sclrlcifcrci

u. Schrrricdc'rci (a. n. C,) .

H. r'. EllM-'Wrren .......
I loch-, IJriickcn- u, 

.Wasscrbau 
aus

Stahl u. Lciclrtrlrctall sos,ie'Wciclrcnbrtr
Stahlvcrfornrung (o. H. v. Geräten

firr Landrvirtschaft u. Gewcrbel,
Obcrflichcnvercdlung u. Härtung. .

Zusanrulcil 604,6
Procluzrcrendes Handwerk insgcsarrrr 747,9

183,O
71),O

54,1
3(,,1i

37,0

48,5

238,8

63.5
52,4
'42,1

30,0

.30,1
9,,§

3,4
a()

t,-t

3,9

.t ,1 7

- §,s

t 17,4t) J

/l,g

- 38,1

1 1 1,{i
3{),1

16,f,i
,),9

16,0

19,O

1 15,6
22,8

1 8,9
1:,8

18,7

8,8

76,2
48,9

1 13,2
51,5

44,5
39,(,

)1
26.

)a^
2) q

22,3

17,2
16,7

i6
30
2,9

2,3),
1,5

1,1

_ ag

- 17,0_ 15,8

- 34,

- ,9,

7,7
ta,4

10,6

9,1
5,7
8,4

37,3
26,1)

21,0

ooE

10,0

23,4

21,2

20,3
18,7
15,9

14,8
13,4

18,1
1 6,8
13,1,l

26,1
1 ll,l

17,7

17,6

1

2
1:l,3
4,8

7

6,1
3,3

11,1
13,4

7,81 t,1

8,5

7,7

616,7
76(),1

81 ,t ^i7 n 215,8 34
t 1Ä 317,7 282,6

ßctricbs- uncl Geschäatsausstattung.

1974t)

rrrsgcsallt

1973 197519741)19741) 1975 1974t) 1975 19711\ !975

M

rnc (-)
1<)75 ge-

Invcstitioncn

MiII, DM

ohne
llautcrl

zu-(')
bzu'.

Abnrh-

Grundstrickc
und Bautcn

gcniiber
1974

nraschincllc
Anlagcn?)

I

717,9 | 760,1 100 ). 1,6100

4,3
4q,0

1 76,

11,1

65,0
128,2

0,1

2,0

1,5

9,1
12,5

8,7
t 7,l

I ,.51r,4

121,9

2,3

19,0

) q7
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Investitionen 1975 nach Brrndesländern

Die gliißten Bundesländer hattcn auch 1975 rvicdcr die
höchsten Investitionen, und zwar Nordrhein-Weslfalcn
mit 212,7 Mill. DM, Bayern mit 187,3 MiII. DM und Badcn-
Wiirttemberg mit 110,6 Mill. DM. Diese Länder blicben
hiermit .iedoch weit unter ihren Ergebnissen von 1973 und
erzielten in etwa die Werte von 1974. Lediglich Baycrn
hatte einen stärkelen Rückgang (- tS n.t,,; zu verzeichncr-r.

Starke Zuwächsc der Investitionen im Produzierendcn
Handr,r,erk gab es in den norddeutschen Bundesländern
Niedersachsen (+ 280/o bzn,. + 17,1 Mill. DM), Harnburg
(-l- 79 071 bzw. l' 1l 1\{i11. DM), Schleswig-Holstein ( 41 r),'o)

und Bretnen (1- 33'r/r,). Trotz der hohen Zuwachsraten gr'-
genüber 1974 lagcn icdoch die mcistcn Ergebnisse noch
untcr dcn Wclten von 1973. Lediglich Bcrlin (West) und
Hamburg konnten Steigerungen ge.genüber 1973 velbu-
chen, wobei nur in Berlin (West) auch cine reale Zunahme
vorliegen dürfte.

Bezieht man die Investitionen auf die Anzahl der Be-
schäftigten, so zeigen sich in allen Bundesländern höhere
Steigerungen bzw. geringere Rückgänge als bei den abso-
Iuten Wclten. Die niedrigsten Investitionen ie Beschäftig-

tcn gab es irn Saalland (1 587 DNI), in Bremcn (1 713 DM)
und in Ilcssen (1 980 DM), die höchsten in Rcllin (Wcst)
(3 325 DM). Badcn-Wiirttcrnbct'g (2 749 DM) rrnd Hrrnburg
(l 683 DM).

5. Anlagc,i nrrcstitioncn im Produz-icrendcn
Hirrrdrve lk (ohnc Rarrgcrverbc) nach Ländern

[ iltcillchr]cn rrrit l{) llcsclr.iliigterr uDd Irelrr

I.urri

lltrnclcsgcb icr

ln\'a\tit i()QeD itl\q(\.lI)t

l,)73r) l')7.tr) I t')75
Miil. t)tvl

lnvcstitiorrerr ic
Ilcsclril ti i gtcl r)

t,)74r) I I 
()7i

I )il1

I J,\-l
16,\

Sclrlcsu,ig-l iolstcin . .

I Irrrburg
Nicrlcrsrclrsetr ..... -

llrcr»crt.
Nonlrltcirt-\\rr'st Il le tr
I lesscrr
lllrcirrl.rrrtl-l'l.rlz . . .

I lrrrlcrr- \\/ rrrt ttr » lrt rg
ll.rtrrr ..
\rrrhrtl.
llcrlirr (West).......

:s, I

l.l-6
9-.i)
t.].3

3t5.7
(,').i
3.r, I

1;.1,,)
3.',17..1

11 ,r.t1il tt

) 1;o
I6\ I

Li,r
I 7t i
) l9t
/ e,\0

l7t,)
-l ol1)
I .§,\;

t,).3
l -l,l )

6( ),.1
(,.0

I I ().1
4S,.1
l("5

I ( )7.t)
I r -t,l
ll,5
tl.6

17.:t
'i lr
17,i

S.i I

] 1.7
-18.{ )

'Ril
I lO.(r
I n7,l

I l,l
1.1,5

;.).\
ll)t)

6;(,tr;
l{) i
9l) I

il)5
b2;

I 12(,,o

l) Einsclrl. Irrvcstitirrrsstcrrcr. l) ()hrtc I lcintrrbcitcr

717,e 761), t

-7-



Unternehmen

lüsg€Eaet
ilanrater

Dtt
Iuvrrtl-
tloanu

lJlrtr obrf teg11.tlefirDg

(s.v. - Eeratcllung von)

l[r.
ler

1 Untemehmen, Beschäftigte, lnvestitionen und

Bc!chäftiEte

lDrgr!art

lnz.ahl

7 256 o tot 335 154

syatenltlt 1)

20

hoaluzlereualos Eaadyetk (nur verasbeltendes Geuerbe)

Chetnlaoh€s Geverbe (eluaohl. Eohlonvertatofflnituatrle )
und lil1aera1öIvorarbeltuag

Kunatetoff-r Guool- unil lgbestveterbeltua6

Kungt e tof fverasbe I tung

Gu.ml- uail lsbegtvererboltuDg

GorriDrlu.t:g untl Yererbeltu.rg von Stelnen uatl Erdenl
Pelnkora.Blk uatl clBEgpverbe

GaylDnung uatl VererbeltuDg YoD StelnoD und Ertlen

tleruut€!r
Geulurtrng una SearbeltuDg von flatu.!8tolDon

(ohne Stelubtlilbeuerel uad Stelnoetzerel)

Stelabllilhauerel und St€l.DDotterei

E.v.Eeustoffea eua 3Lue (elnachl.Slrosgenlnnung)

2',|

21 0

21 
'

22

2ro
212
214
216
218

154

127

8o

1)

64

14

41

3

64

5

,2?

,55

5

7

71

\6?

5 1?o

I 089

4 oB1

2?

ol

I ))

112

67

zoo

1 ?31

753

150

4o

,or

o)/

111

35

458

5 297

4 z1o

506

1 1?7

BB

2 294

91\

15 875

.a)

J?5

\62

3 136

I o0B

1o 410

18? ?1j

» oa4

? \Bt

2 6?2

5

B3

5

1B

220

22000

220o5
22080
22 OA 4-7

224
227

2'

13

37

3

5+

FslDkeradk

Eeretellung und Vererbeltun6 von GIeg

Elaen- unit fE-Mete1lerzeugunS, Gleßcrel unil Sta.h1-
verfor:uuug

Elsen- und Stahlerzeu€ung (eiaeohl. -helbzeugverke )

l{E-}le tal lerz eugu&B ( e lascht . -halbzeugverke )

El8en-, Stahl- und Tcnpcr8leßerel

I{E-l'teteI].91eße16l

Zlehslel€D uld faltvelzyerker Sta,blverforrung'
Obcrf läoheavcledlung und Eärtunt

E.v. BetoDatolaorzougnlsseu ( obue E.v.3euetof fen
eua Biros)

alarulltor:
Stehlvcrforaung (ohae E.v.Oertitou f . Leoatvtrtaohaf t
uad Goverbe), oberfläohcaverodLu!€i uad Eiütuag

J24

.a)

.a)

12

2' 84
87

61

59

219

24

240

24 00

24 06

24 09

Schlosletar, r SobvalEaralr Sohlelferei un<I §chnleilerel
(e.n.6. )

Stehl-, tlaaohlnen- ruril Fahrzeugbeu

Steht- unal Lelohtaetellbeu

devonr
Eoch-, Brilcken- uncl Yaseerbau aus Stahl und
Lelchtnetall aovle I'Ielcheabau

E.v.Danpf.keeaclur ortsfsateu B€häIteln für f lüsslge
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Verkaufserlöse aus dem Abgang von Sachanlagen 1975')
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16 715

t o99

I 119

't 551

94 858

)q)

82 ?79

30 o4t

42 05\

1 232

4 toz

4 995

4 156

3 9?9

7 6?1

Nr.
der

syatcnatlk 1)

19 25 20 0122

5

292

467

95565

I 3zt

I 826

2 688

550

1 805

I 124

1 121

I 506

1 0))

1 537

2 699

2 082

3 145

1 282

8os

1 914

3 \?1

2 416

2 517

2 4oz

2' 25

2' 27

25 1

256115

t6

1 143

4z

, 006

1 610

627

9

207

5 902

4 o55

11

9

?2

1o 952

13

9 956

7 259

z 46?

7?

4

BO

69

294

284

699

97

726

9

936

517

4i9

t2 186

1'

30 536

7 200

13 o55

660

12

1 211

1 398

1 o72

1 054

602

1 o94

59 529

197

49 217

2' 60

2' 61

2' 61

2' 80

21 89

26
2191 ,
260

25101

26 10 
',192791'

26 12

26 14

26 't6-18

26 4r'

26 
'6268

4 196

1Bo

141

4 672

180

141

2 258

1 154

1 185

38

)a

,r6 258

239

750

750

6B?

6o

26 1

2791'

21 23i

21 1?2

561

141

2 624

1 30\

I oc4

? 915

? o11

3

und Gcschäfteausstattuag.- 4) finachl. zugchörigcr Grundstückc.
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Unteraahien
ihrurtar

Dlt
Itrv..tt-
tlamn

largreelt
Ulrtrohrf tt3lloilorug
(8.v. - Ecrrtolluag vou)

1 Unternehmen, Beschäftigte, lnvestitionen und

2l

trr.
tler

(oun
gt 1)

27
27

Syateortlt 1)

272

27 2'l

27 2'
275

27 56

276

27 60-64,
68-69

zl 66

27 9 (oan
27 91 

')28/29Gb![
29 7)

28 ',l

284
29 1

29'
28/29 Raat

28

132

110 77

7? 55

951

11

854

15

404

158

84

3

15

igte

lut6r!.!t

i2 245

I 214

1 559

199

I 360

2 O15

1 
'615 948

4 4o8

2 540

27 Or1

Ieilcr-, Icrtll- urd E klclalungrgpr.rbe (oüD. tEb.f-
golrtort)

Ledelerzougung uad -verarbeltung (ohae H.v.
Schuhen )

Ecrrtclloag urd n Da!.fu! voa §ohuhcu .uE l.ilor
unil Ecrtlllca

tlovonr
Slrl.afortlguDg vou §ohuhcn aua Le«ler uail
lertlllen (ohae t{a8aotsuäuoburl )

E.v. l{aßsobubrn uad Bclnr.tur yon Sohuheu

Iortllgcverbo
ilrarutar:
tllrLercl und Strlokerel

E kleliltrDgrgtu.lbc

ilavoar
BcLlclilungrgcrcrbr (ohr V.r.rb.ltu!6 voa Fellou
nad Prlrcu)

V.!.rb.r.tnDg voD F.11.D u.Dd E I!.!r
Pollt.r.l uait DoLoratcurgrv.rb. (ohar llübcl-
polrtorol)

il8hrulgr- urÄ O.nrldtt.lgrr.lb. (ohae llebekvcr-
rrboltuas)

tLhl- uEd Sohnri'ilrhl.D (oUac ötUUfou)

E.v. Daokvrna

Sohlrohta .l uad Flclrobv.tarbcJ.tung

hrusrcl urd liElrer.l

313

,6

20

4

16

54

31

18?

225

26

14

3

11

4z

16 4Bg

4't 966

364

19 156

19 
'61

2 851

)z)

450

391

9o

goDttlgrr lehrlrnet- uln 0.E8dtt.1!tr.tba

Untcrnchn.n nlt 20 BeschäftiBten und nehr.
Syste!8tlL ilct llrtaohaftszrclge (Auagabe 1961).- 2) Ohne Eeinarbeiter.- ,) EiEschl. I'/erkzcuge sowie Betriebe-

3

t

-14-



Crunalotiloke
obn€

Beuten

Iesohiaen
unil

raoohlnel 1€
lnlasen l)

1!s6eaaot
deruntar
8ebrauchterrorb€ae
Oebäuite 4)

Inreatitionen
Je

86.ohäfti6ten

Verkaufaerlöse
auE daD Abgsnt

von
Sachenlagen

If, 1 000 DI

Verkaufserlöse aus dem Abgang von Sachanlagen lg75')

Bnrtto-Zutänte aa Sechenlagen ( Inve s tl ti onen )

Eebeute
or'uDdstllolß.
uad Beuten

5 2?5

j6t

4?

l{r.
der

SyateretlS 1)
1 000 If,

10 3c6

'i 14

? '71o

216

2 o94

z 406

1 915

4 533

2 554

2 029

173

17 40\

1 075

2 152

tt.
2 124

2 5?5

2 012

9 192

5 4oB

2 ?Bt+

2 240

144 »9
2 996

52 437

63 486

22 \?1

) 149

147

2 508

52q

1 669

314

1 4?1

1 515

196

562

258

1 4?B

1 32J

I 454

1 096

4 581

3 4\4

I 231

2 73?

1 279

? 8?6

13 573

1 91?

't 211

11

122o

386

157

250

2? (ohne
27 91 5)

272

27 21

n25
275

27 56

2?6

\2 2? O.1

5

17

jo
5

4 77

7?

7o

4oz

3 941

3 362

581

1 3o9

35 301

t57
12 293

17 644

4 3j4

16'.i

666

ho"

1?4

,o

102

14870

27 6c-641
68-69

27 66

27 9 (ohne
27 g'.t 

')
z8/29 (otne
29 7)

2E1

284

29 1

29'
28/29 Ac.t

8

? ?50

541

1 303

oo,

106 4?B

I )ao

39 598

44 539

16 7?4

2 9s1

4 ?r4

216

1 485

2 468

542

)z

und GcEchäft8ausstattung.- 4) Einschl. zugehörlger Gruadatücke.
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2 lnvestitionen ie Beschäftigten nach Ländern*)

1 000 DM

tg7419711971 1972
Land

BUNDESGEB]ET

Schl eswig-Ho1s tein

Hamburg

Ni edersachs en

Bremen

Nordrhein-i'Iest falen

IIes s en

Rheinland-PfaIz

Baden-',Jürttembe rg;

Bayern

Saarland

Berlin (iuest)

2 845

2 508 2 5O2

2 222

3 oo7 3 O28 2 126

2 128 2 096 1 598

z

197'

2 258

2 45o

1 309 z 68i

a --O1 ))\)

1 195 1 71-7

2 2O5 2 294

1 g8o

2 24'

2 ?49

2 O19

B::uttoinvesti tionen je Beschäftigten

2 (^)C)q

z 426 2 58, 1 576

2 304 2 747 2 552

2 652 2 ?98 2 297

i oo9 2 i6o t o95

z 6t+4 z 6lZ 2 445 I 9o4

2 og9 2 435 2 298 1 961

1 194 3 6?2 1 194 2 517

3 09? 3 185 3 659 2 1o5

2 454 2 26i ? ?5. 2 834

1 625 a cQn| -)u(

7 7.2\

*) Ohne Ausbau- und Bauhilfsgerverbe; Unternehmen mit 20 Besch)-ftigten und mehr'

1) Bis 1974 einschl. Investitionssteuer.- 2) Ohne Heimarbeiter-
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